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Neu im Einsatz
Niederlauterbacher Feuerwehr hat ein Löschfahrzeug bekommen – das stärkt die Motivation im Dorf

Von Karin Trouboukis

Niederlauterbach (WZ) Über
Monate haben sie geübt, trai-
niert, sich mit den technischen
Finessen vertraut gemacht,
jetzt haben die Aktiven der Feu-
erwehr Niederlauterbach ihr
neues Löschfahrzeug gefeiert:
Es hat seinen kirchlichen Se-
gen bekommen – und seine Feu-
ertaufe schon bestanden.

Ein LF 8, also ein Löschfahr-
zeug, in dem acht Personen
mitfahren können, haben die
Niederlauterbacher Feuer-
wehrleute jetzt bekommen.
Kein neues, sondern ein gutes,
gebrauchtes, das bisher die
Wehr aus Geroldshausen in Be-
trieb hatte. Ein schmuckes Feu-
erwehrhaus, das hatten die
Niederlauterbacher ja schon
gebaut gehabt, darin stand al-
lerdings lediglich ein Anhänger
mit Spritze. „Das ist so ein
Fahrzeug natürlich etwas ganz
anderes“, sagt Klaus Bartosch.
Er ist Vorstand der Dorfwehr –
und wie all seine Kollegen
mächtig stolz und auch sehr
dankbar, dassNiederlauterbach
diesesFahrzeugbekommenhat.
Ausgestattet ist esmit einem600
Liter fassendenWassertank, mit
Kettensäge, Tauchpumpe zum
Kellerauspumpen, Stromag-
gregat und Steckleiter – alles
Equipment, das die Niederlau-
terbacher Wehr bisher nicht
hatte.
Heuer im März haben die

Niederlauterbacher schließlich
das Geroldshausener Fahrzeug
übernommen – und dann war
erst einmal üben und trainieren

angesagt, schließlich mussten
sich die Niederlauterbacher
Aktiven erst in das neue Fahr-
zeug einarbeiten. „Zweimal in
der Woche haben wir trainiert“,
erzählt Josef Niedermeier, der
stellvertretende Vorstand. Jetzt
sitzt jederHandgriff.
Die Übung mit dem neuen

Fahrzeug, das Wissen, jetzt für
Notfälle bestens gerüstet zu
sein, das hat die Niederlauter-
bacher Feuerwehr noch mehr
zusammengeschweißt – in ei-
nem sehr ereignisreichen Jahr:
Schließlich waren die Nieder-
lauterbacher heuer auch noch
Patenverein zur Fahnenweihe
der Oberlauterbacher Wehr,
haben ein großes Festpro-
gramm zusammen absolviert.
„Man merkt schon, dass die Ju-
gend jetzt noch viel mehr moti-
viert ist als vorher“, schreibt der
Vorstand diese neue Einsatz-
freude auch dem schmucken
Fahrzeug zu. Entsprechend
wurde die Inbetriebnahme ge-
feiert: Der Wolnzacher Bürger-
meister Jens Machold hat den
Schlüssel übergeben, der Lau-
terbacher Pfarrer Thomas
Schießlhat esgesegnet, dasDorf
hat mit vielen Ehrengästen und
den seit der Fahnenweihe ver-
brüderten Nachbarn aus Ober-
lauterbachgefeiert.
Dass immer alles gut gehen

möge – das haben alle der Wehr
mit diesem Fahrzeug ge-
wünscht, Feuerproben hat es
schon gegeben: Am ersten Tag
nach der Freischaltung über die
Rettungsleitstelle war das LF 8
schon bei einem schweren Ver-
kehrsunfall im Einsatz. Alles ist
gutgegangen.

Lost in Tango
Trio Neuklang am Samstag im Rathaussaal

Geisenfeld (GZ) Nicht nur
Liebhaber von Tangomusik
kommen am Samstag, 8. No-
vember, in Geisenfeld auf ihre
Kosten, wenn hier das Trio
Neuklang aus Berlin gastiert.
Die drei Musiker spielen neben
klassischen Tango Nuevos von
Astor Piazzolla auch „tangoi-
sierte“ Werke von klassischen
Komponisten wie Mozart,
Beethoven oder Brahms.
Das 1998 gegründete Trio be-

steht aus Nikolaj Abramson
(Klarinette), Arthur Hornig (Vi-
oloncello) und Jan Jachmann
(Konzert-Akkordeon). Allesamt
sind mit ihren Instrumenten
Preisträger bei namhaften
Wettbewerben. „Und wenn die
Musiker sich in ihren melan-
cholisch-lustvollen Tangotra-
vestien an vermeintlich totge-

spielte Themen von Mozart
oder Schubert wagen, werden
für kostbare Momente sogar
Klassiker wieder zum Geheim-
tipp“, schreibt etwa der Berliner
Tagespiegel.
Karten für das Konzert, das

um 20 Uhr im Rathaussaal be-
ginnt, gibt es an der Abendkas-
se für zwölf Euro sowie für elf
Euro (zuzüglich Vorverkaufs-
gebühr) an allen DONAUKU-
RIER-Vorverkaufsstellen, im
Rathaus (Zimmer 1), bei
Schreibwaren Bauer und Hop-
pla, zum Selbstausdruck unter
www.geisenfeld.de und
www.okticket.de sowie unter
der Ticket-Hotline (0171)
8275524). Für Schüler, Azubis,
Studenten, Schwerbehinderte
und Harz-IV-Empfänger gibt es
eine Ermäßigung von fünf Euro.

Klassischen Tango, aber auch „tangoisierte“ Werke von Komponis-
ten wie Mozart oder Schubert präsentiert das Trio Neuklang am Sams-
tag, 8. November, im Geisenfelder Rathaussaal. Foto: Marco Borggreve
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Vereinsnachrichten

SVG-Lauftreff: Heute, 19.30 Uhr,
ab ARS-Arena.
SVG „run and fun kids“: Heute,
16 bis 17 Uhr von neun bis zwölf
Jahren mit Julia Holzvoigt und von
17 bis 18 Uhr von sechs bis neun
Jahren mit Marietta Kolb, jeweils
in der Preysinghalle.
SVG Spiel und Spaß: Mutter-Kind-
turnen (zwei bis vier Jahre) mit
Hannelore von 14.30 bis 15.30
Uhr; dreieinhalb bis fünf Jahre von
15.30 bis 16.30 Uhr, jeweils in
der Siegelhalle.
TSV-Damengymnastik: Heute von
19 bis 20 Uhr mit Milada Marous
im Hammerschmidstadel.

Nachbarschaftshilfe

Heute von 10 bis 11.30 Uhr Krab-
belgruppe „Montagsmaler“ in der
alten Post.

Kinoprogramm

Das Amper-Lichtspielhaus zeigt
heute um 20 die Komödie „Win-
terkartoffelknödel“undum17Uhr
„Die Vampirschwestern 2 – Fle-
dermäuse im Bauch“.

Mit Girlanden geschmückt hatten fleißige Helferinnen das neue LF 8 als Zeichen der Wertschätzung
(oben), bevor Pfarrer Thomas Schießl den kirchlichen Segen spendete (unten links). Feuerwehr, Fest-
mädchen (unten rechts) und viele Gäste feierten danach das neue Fahrzeug. Fotos: Meier

GEISENFELD

Vereine

FC Bayern-Fanclub Geisenfeld:
Am Montag um 19.30 Uhr Treffen
im Gasthaus Birnthaler:

Tipps und Hilfe

Polizei: (0 84 52) 72 00; Polizei-
notruf: 1 10; Feuerwehr und Not-
arztrettungsdienst: 1 12.

Öffnungszeiten

Wertstoffhof ist montags von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
Grüngutsammelstelle ist mon-
tags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Film über
Hopfenjahr

Wolnzach (WZ) Im Deut-
schenHopfenmuseum zeigt der
FilmclubWolnzachmorgenden
etwa einstündigen Film „Ein
Hopfenjahr in der Hallertau“
von Roland Eilenberger. Die
Vorführung beginnt um 19 Uhr
bei freiem Eintritt. Als Vorfilm
gibt es alte Filmaufnahmen, die
vor dem Zweiten Weltkrieg und
in den 1950er Jahren auf dem
Hopfengut Höfter in Neuhau-
sen gemacht wurden.

Kürbisse
geworfen

Wolnzach (WZ) Rund 600 Eu-
ro Schaden haben unbekannte
„Kürbiswerfer“ in der Nacht auf
Freitag angerichtet: Sie haben
mehrere Kürbisse von einem
Verkaufswagen in der Hopfen-
straße entwendet und diese ge-
gen den danebenstehenden
Dönerstand geworfen. Dieser
wurde laut Polizei ebenso be-
schädigt wie eine größere Wer-
betafel am Straßenrand, die den
Kürbiswerfern auch als Ziel-
scheibe diente. Hinweise auf
den oder die Täter erbittet die
Polizei Geisenfeld unter Tele-
fon (0 84 52) 72 00.

Den Dönerstand und eine Wer-
betafel in der Hopfenstraße be-
warfen Unbekannte mit mehre-
ren Kürbissen. Foto: Eisenkolb

Von den Finanzen bis zur Kläranlage
Marktgemeinderat behandelt in seiner nächsten Sitzung verschiedenste Themen

Wolnzach (WZ) Unter ande-
remumdieFinanzengeht es am
Donnerstag, wenn der Markt-
gemeinderat ab 19 Uhr öffent-
lich im Sitzungssaal des Rat-
hauses tagt. Die Finanzverwal-
tung gibt einen Zwischenbe-
richt zur Entwicklung des
Haushaltsjahres 2014. Zwei
Punkte auf der Tagesordnung
betreffendieKläranlage: Sowird
über die Beschaffung eines
Radladers für den Transport des

Klärsandes entschieden, au-
ßerdem steht die Auftragsver-
gabe zur Erstellung einer provi-
sorischen Freispiegelleitung auf
derTagesordnung.
Vorgestellt werden außerdem

die Entwürfe für hydraulische
Verbesserungsmaßnahmen
und das weitere Vorgehen be-
züglich Abwasserbeseitigung in
Josef-Reindl-Straße und Josef-
Alberstötter-Ring sowie die
Maßnahmen aus dem Wasser-

rechtsbescheid zum Misch-
wasserkanal Wolnzach. Über
zwei Ersatzbeschaffungen hat
das Gremium zu entscheiden:
Der Bauhof braucht einen Prit-
schenwagen und die Mittel-
schule Hardware für den EDV-
Raum. Zu vergeben ist auch der
Auftrag für den Schienenrück-
bau der ehemaligen Bahnlinie
zwischen Jeberts- und Ge-
brontshausen. Bezüglich neuer
Einfachsporthalle für Grund-

undMittelschule geht es um die
Aufhebung der beschränkten
Ausschreibung für die Fenster-
und Leichtmetallfassadenbau-
arbeiten. Weitere Punkte: Ge-
nehmigung des Haushaltspla-
nes 2015 für den Schülerhort
Wolnzach, Änderung der Ge-
bührensatzung für die Benut-
zung des Schwimm- und Erleb-
nisbades und ein Antrag auf
Vorbescheid für ein neues Bü-
rogebäude imGebietHochstatt.

Los Dos Y Compañeros stehen für einen Mix aus authentisch latein-
amerikanischer Musik und urbayerischer Lebenskultur – präsentiert
in einer unterhaltsamen Bühnenshow. Foto: oh

Kubanische Musik und
urbayerische Lebensart

Los Dos Y Compañeros auf Pindharter Brettl

Unterpindhart (GZ) Sie schaf-
fen mühelos den Spagat zwi-
schen authentisch lateinameri-
kanischer Musik und urbayeri-
scher Lebensart, die elf Bur-
schen von „Los Dos Y Compa-
ñeros“. Unter Beweis stellen
werden sie dies bei ihrem ersten
Auftritt auf dem Pindharter
Brettl an diesem Freitag, 7. No-
vember.
Mit den „Cubaboarischen“ ist

die wohl bekannteste bajuwari-
sche Kubakombo bereits in Un-
terpindhart zu Gast gewesen –
und dies mit großem Erfolg.
Deshalb sind sich die Organisa-
toren der Kleinkunstbühne si-
cher, dass auch „Los Dos Y

Compañeros“ den Geschmack
des Publikums treffen werden.
Seit 15 Jahren touren die Salsa-
Guerilleros durch die Lande,
und dies weit über die bayeri-
schen Grenzen hinaus. Im ku-
banischen Radio haben sie es
bis zum Hitparadenplatz vier
gebracht. Ihre Musik hat
höchstes Niveau und ihre Texte
habenHumorundTiefsinn.Das
Ganzewirdaufgemischt in einer
unterhaltsamen Bühnenshow,
bei der sich die Compañeros
selbstnichtallzuernstnehmen.
Karten für das Gastspiel gibt

es noch an den üblichen Vor-
verkaufsstellen sowie an der
Abendkasse.

Versammlung
für Gaden

Gaden (GZ) Eine Bürgerver-
sammlung hält die Stadt Gei-
senfeld am Donnerstag, 6. No-
vember, im Ortsteil Gaden ab.
Im Mittelpunkt steht dabei die
Vorstellung der Planungen für
den Neubau der Ortsdurch-
fahrt durch den Landkreis Pfaf-
fenhofen. Beginn ist um 19 Uhr
im Feuerwehrhaus.

Austausch
für Pflanzer
Niederlauterbach (WZ) Die

Interessengemeinschaft Quali-
tätshopfen Niederlauterbach
(IGN) trifft sichheute um20Uhr
zum Stammtisch im Gasthaus
Reich. Dieses Mal ist kein Refe-
rent eingeladen, im Vorder-
grund steht der Meinungsaus-
tausch der Hopfenpflanzer, au-
ßerdemgibt VorsitzenderGeorg
BreitnerMarktinformationen.

Neuwahl bei
Union Land
Nötting (GZ) Neuwahlen ste-

hen im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung, die die
Union Land am Dienstag, 4.
November, abhält. Beginn ist im
19.30 Uhr im Gasthaus Schlierf
in Nötting. Außerdem steht die
Beratung und der Beschluss zu
einer Satzungsänderung an, die
die Einführung eines Mit-
gliedsbeitrags vorsieht. Die
Mitglieder werden um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

SPD-Fraktion
diskutiert

Wolnzach (WZ) Öffentlich tagt
heute die Gemeinderatsfraktion
der SPD Wolnzach. Sie be-
spricht ab 20 Uhr im Gasthaus
Haimerl die Themen der Ge-
meinderatssitzung am Don-
nerstag.AnderFraktionssitzung
können alle interessierten Bür-
ger teilnehmen.


